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Amts- und  
Mitteilungsblatt

Gemeinde 
Petersaurach

Hauptstraße 29, 91580 Petersaurach

mit ihren Ortsteilen: Wicklesgreuth, Altendettelsau, Ziegendorf, Langenloh, 
Großhaslach, Gleizendorf, Steinbach, Vestenberg, Külbingen, Frohnhof und Adelmannssitz

Gemeinderatssitzung
Sitzung des Gemeinderates: 17.01.2022 um 19:00 Uhr

in der Schulturnhalle in Petersaurach.
Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten.

Die Bekanntmachungen der Gemeinderatssitzungen werden in Schaukästen der Ortsteile ausgehängt. 
Sie finden die Bekanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde www.petersaurach.de.

Bitte reichen Sie Ihre Baupläne schriftlich und digital als PDF an bauamt@petersaurach.de bis spätestens      
10 Tage vor dem Sitzungstermin ein, damit die Verwaltung die Pläne vorab prüfen kann.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum Ende eines weiteren Jahres im Zeichen der Pandemie waren es erneut stille Advents- und Weihnachtstage. Über 
den Jahreswechsel, den wir hoffentlich alle gesund feiern konnten, haben uns leider auch die Herausforderungen und 
Einschränkungen des letzten Jahres in das neue Jahr begleitet. 

Begleiten sollte uns aber auch das Bewusstsein, dass unsere Gemeinschaft, trotz der teilweise massiven Einschnitte der 
letzten 1 ¾ Jahre, relativ gut funktioniert hat, weil viele Bürgerinnen und Bürger hierfür Ihren Beitrag geleistet und die 
damit verbundenen Beschränkungen in Kauf genommen haben. Darauf können wir als Gemeinde und als Gemeinschaft 
zurecht sehr stolz sein.

Mein herzlicher Dank gilt auch in diesem Jahr allen Menschen, die sich in vielfältiger Weise für die Allgemeinheit und das 
Funktionieren unserer Gemeinschaft engagiert haben. Ob in Unternehmen, in Vereinen, in den Kirchengemeinden, in den 
Schulen, bei den Feuerwehren, im Gemeinderat und den gemeindlichen Gremien, in der Verwaltung, im Bauhof und im 
Wertstoffhof. Ob ehrenamtlich für die verschiedensten Institutionen im sportlichen, im sozialen oder kulturellen Umfeld
sowie vielfältig in anderer Weise für die Gemeinde. Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Bereich der Kinderbetreuung, die dank ihres außergewöhnlichen Engagements und mit viel Idealismus in der Lage 
waren, die großen Herausforderungen in diesen besonderen Zeiten zu meistern.

Sie Alle haben damit einen wesentlichen Beitrag zum sozialen Zusammenhalt und für den sozialen Frieden in unserer 
Gesellschaft geleistet.

Ich hoffe und wünsche mir, dass uns das Jahr 2022 endlich aus der Pandemie heraus und zurück in die Normalität führen 
wird. Damit uns das gelingt, dürfen wir nicht lockerlassen und müssen insbesondere die Impfangebote konsequent 
annehmen.

Ich wünsche Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2022 - bleiben Sie gesund, hoffnungsvoll und geduldig!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Herbert Albrecht
1. Bürgermeister
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Derzeitige Erreichbarkeitszeiten Rathaus 
und Bürgerbüro: 
Rathaus		  09872 / 9798-0
Bürgerbüro 	  09872 / 9798-42
Montag	 08:00 – 12:00	 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 08:00 – 12:00	 geschlossen
Mittwoch	 08:00 – 12:00	 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 12:00	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 08:00 – 12:00	 geschlossen
Bitte die Regelungen auf Seite 3 beachten!

Wichtige Telefonnummern:
Schule Petersaurach	 09872 / 95 39 98 0
Schule Großhaslach	 09872 / 96 99 05 8
Hort für Kinder	 09872 / 95 39 98 60
Kindergarten Petersaurach	 09872 / 8172
Kindergarten Großhaslach	 09872 / 9699175
Bauhof	 09872 / 9798 70
Reckenberg-Gruppe	 09831  6781 0
Notruf Wasser	 0172 / 8102334
N-ergie AG – Notruf Strom	 0180 / 2713538

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Montag	 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag	 08:00 – 09:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 11:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag	 16:00 – 18:00 Uhr
Leitung:	 Brigitte Rogatsch
Vertretung:	 Gerda Rebelein
 09872 / 95399850

Rund um 
den Abfall

Wertstoffhof Petersaurach am Aicher Weg
Die Wertstoffannahme erfolgt ganzjährig:
	 dienstags 16:00 – 19:00 Uhr
	 samstags 08:30 – 12:00 Uhr
Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten! 
Unerlaubtes Ablagern von Abfällen jeglicher Art wird nach 
dem Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ geahndet. Auf 
die Benutzungsordnung für Wertstoffhöfe im Landkreis 
Ansbach wird hingewiesen. Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Landkreises Ansbach: www.
landkreis-ansbach.de/abfall.

Grüngut- und Bauschuttannahme auf der 
Deponie in Gleizendorf - Betreiber ist die Firma 
Transporte Dotterweich GmbH, Geiselwind 
Bauschutt und Erde sowie Grüngut und holziges Mate-
rial, das aus dem Gemeindegebiet stammt, kann dort 
angeliefert werden. 
Öffnungszeiten für Kleinanlieferer: 
März samstags 09:00 – 12:00 Uhr 
April bis Oktober samstags 09:00 – 12:00 Uhr 

dienstags 17:00 – 19:00 Uhr 
November samstags 08:30 – 13:00 Uhr 

Dezember bis Februar ist die Deponie geschlossen!
Folgende beseitigungsfähige Abfälle dürfen angeliefert 
werden, das Entgelt für die Ablagerung beträgt: 

Bauschutt und  
Bodenaushub

2,50 € bei Mengen bis 1 m³
6,00 € je m³ bei Mengen ab 1 m³

Es darf nur unbelasteter Bauschutt, frei von 
Fremdstoffen, angeliefert werden. 
Nicht angenommen werden: Gipskarton/Gips, Hera-
klithplatten, Ytong/Porenbeton. Sämtlicher Bauschutt 
muss frei von Verunreinigungen wie z.B. Isolierungen, 
PVC, Holz, Asphalt, Teer, schädlichen Farbanstrichen 
usw. sein. 

Grüngut
Äste (ab 4 cm Dicke, Menge bis 1m³) 10,00 € / m³
Busch- und Baumschnitt, sowie grüne 
Bestandteile und verbleibendes Grüngut

10,00 € / m³

Baumstümpfe bis 30 cm Durchmesser 15,00 €
Mindestgebühr Grüngut (Menge bis 1m³)   5,00 €
Öffnung außerhalb der Öffnungszeiten 25,00 € / St

Wir bitten um saubere Trennung von grünen und 
holzigen Bestandteilen, da nur dann eine Annahme 
möglich ist. Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, 
kleine Mengen Grüngut in der Biotonne zu entsorgen.
Wir weisen darauf hin, dass sich die Firma Transporte 
Dotterweich GmbH vorbehält, einen Nachweis über die 
Herkunft des angelieferten Materials aus dem Gemein-
degebiet zu verlangen.
Für evtl. Rückfragen  09556 / 92260. 

Zusatzrestmüllsäcke:
Blaue Zusatzrestmüllsäcke sind für 4,30 € je Stück 
im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
vorherigen roten Zusatzrestmüllsäcke können mit einer 
Gebührenmarke weiter verwendet werden, welche für 
0,30 € je Stück ebenso im Bürgerbüro des Rathauses 
erhältlich sind.

Restmüll 24.01. 07.02. 21.02.
Biotonne 17.01. 31.01. 14.02.
Papier 14.01. 11.02. 11.03.
Gelber Sack 01.02. 01.03. 29.03.

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige 
Änderungen vor. Die Abfallbehältnisse müssen 
ab 06:00 Uhr morgens zur Abholung bereitstehen!          
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter:       
www.landkreis-ansbach.de/abfall. Bei Fragen zur 
Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das Land-
ratsamt Ansbach – Abfallrecht  0981 / 4682323

 Aus dem Rathaus

Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe

ist am 02.02.2022, Ausgabe am 18.02.2022.
Terminänderungen aus wichtigen Gründen vorbehalten!
Weitere Informationen zu den Terminen, Anzeigegrößen 
und Preisen finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.petersaurach.de/service/amtsblatt.
Möchten auch Sie einen Artikel im Amtsblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie Ihre Anzeige bitte per Email             

an amtsblatt@petersaurach.de.

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Gewerbesteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.
Hundesteuer 15.04.
Kanal Abschläge 15.04. 15.07. 15.10.

Zahltermine Steuern:
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 Aus dem Rathaus

Vorsprache im Rathaus der Gemeinde Petersaurach nur nach 
Terminvereinbarung möglich – FFP2-Maskenpflicht 

Aufgrund der derzeit in Bayern vorherrschenden Corona Lage ist die Vorsprache  
im Rathaus der Gemeinde Petersaurach bis auf weiteres nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Die Maßnahme dient dem Schutz der Bürgerinnen und Bürger  
sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung. Bitte nutzen  
Sie vorrangig unser Onlineangebot unter https://www.petersaurach.de/service/onlineservice.html. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung stehen den Bürgerinnen und Bürgern für 
alle Angelegenheiten, welche nicht vorab online, schriftlich, per E-Mail oder telefonisch geklärt werden 
können, zur Verfügung.  
Der persönliche Kontakt muss eingeschränkt werden, weswegen die Vorsprache im Rathaus nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.  

Im Bedarfsfall können Sie daher telefonisch (09872/9798-0) oder per E-Mail 
(buergerbuero@petersaurach.de) Termine vereinbaren.  

Die Gemeindeverwaltung ist von 
Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

und zusätzlich 
Montag & Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr 

telefonisch erreichbar. 

Di. und Mi. Nachmittag ist die Verwaltung nur nach vorheriger Terminvereinbarung erreichbar!

Gelbe Säcke bzw. Restmüllsäcke (auch für Pflegebedürftige) können ohne vorherige Terminvereinbarung 
während der oben genannten Erreichbarkeitszeiten am Fenster neben dem Haupteingang des Rathauses 
abgeholt werden. Bitte läuten Sie hierzu an der am Fenster neben dem Haupteingang angebrachten 
Klingel. Bitte warten Sie, bis eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung über die 
Sprechanlage Kontakt mit Ihnen aufnimmt.  

Bei vereinbarten Terminen ist folgendes zu beachten: 
• Bitte läuten Sie an der Klingel, welche am Fenster neben dem Haupteingang des Rathauses

angebracht ist. Bitte warten Sie auch hier, bis eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung über die Sprechanlage Kontakt mit Ihnen aufnimmt.

• Bitte bringen Sie Ihren eigenen Stift mit.
• Beim Aufenthalt im Rathaus ist eine FFP2-Schutzmaske zu tragen.
• Bitte beachten Sie das allgemeine Abstandsgebot (1,5 m) im Rathaus.
• Wir bitten dringend den Anweisungen des Rathauspersonals Folge zu leisten.

Bitte helfen Sie mit, sich selbst, uns und andere zu schützen. 
Bleiben Sie gesund. 
Ihr Bürgermeister 
Herbert Albrecht 

Die Gemeinde sucht Grundstücke!
Die Gemeinde Petersaurach benötigt für die Umsetzung von Projekten immer wieder Tausch- und Ausgleichsflächen. 
Wir sind deshalb immer auf der Suche nach Grundstücken im Außenbereich aber auch im Ortsgebiet. Eigentü-
merinnen und Eigentümer die jetzt oder später ein Grundstück verkaufen möchten, können sich daher bei Interesse 
vertrauensvoll an unseren 1. Bürgermeister Herbert Albrecht, Tel. 09872/9798-0 oder an rathaus@petersaurach.de, 
wenden. 
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 Aus dem Rathaus

Räum- und Streupflicht 
Mit Einbruch des Winters werden alle Grundstückseigentümer an die (auf eigene Kosten durchzuführende) Räum- und
Streupflicht für die an ihr Grundstück angrenzenden Gehbahnen oder die ihr Grundstück mittelbar erschließenden
öffentlichen Straßen erinnert.
Aufgrund der Verordnung vom 01.12.2009 der Gemeinde Petersaurach sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7:00 
Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 
Sand, Splitt oder anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen.
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Auf die Haftung bei Unfällen auf nicht gestreuten Gehbahnen wird
ausdrücklich hingewiesen. 
Der geräumte Schnee oder Eisreste sind so neben den Gehbahnen zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder
erschwert wird. Weiterhin ist es wichtig die Straßen für den Räumdienst freizuhalten. Das bedeutet parkende Autos und
andere Hindernisse nicht im Straßenbereich abzustellen, damit eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,50 m für
Räumfahrzeuge besteht. Straßen bei denen die Mindestbreite nicht gegeben ist, werden nicht geräumt.

Sperrung der Eisenbahnbrücke Petersaurach - Wicklesgreuth 
Aufgrund des vorliegenden Brückengutachtens und einer noch ausstehenden Prüfung der Standsicherheit des 
Brückenpfeilers auf der Petersauracher Seite der Eisenbahnbrücke Wicklesgreuth ist es unumgänglich, die Eisenbahnbrücke 
Wicklesgreuth bis auf Weiteres für den Verkehr (Kfz-, Fahrrad- und Fußgängerverkehr) komplett zu sperren. 
Im Auszug aus dem Prüfungsgutachten der Brücke heißt es: „Aufgrund des außerordentlich schlechten Erhaltungszustandes 
und unter Berücksichtigung der stetigen Zunahme der Schäden wird eine zeitnahe Erneuerung des Bauwerks oder der 
vollständige Rückbau dringend empfohlen!"
Die Gemeindeverwaltung wird die Prüfung des Brückenpfeilers in nächster Zeit durchführen lassen und in den Gremien 
beraten, wie es mit dem Bauwerk künftig weitergehen kann und soll. 
Wann und in welchem Umfang mit einer erneuten Öffnung der Eisenbahnbrücke Wicklesgreuth zu rechnen ist, ist derzeit noch 
nicht absehbar. 
Leider müssen wir bei der regelmäßigen Kontrolle der Absperrungen feststellen, dass hier immer noch täglich 
Durchgangsverkehr herrscht! Wir bitten Sie daher nochmals ausdrücklich die Sperrung der Eisenbahnbrücke zu beachten 
und die Absperrungen keinesfalls zu öffnen oder zu entfernen. Bringen Sie sich selbst und andere nicht in Gefahr!

Sperrung der Fußgängertreppe Talstraße – Schiedgasse, Großhaslach
Die Fußgängertreppe zwischen der Talstraße und Schiedgasse in Großhaslach ist aufgrund ihres sanierungsbedürftigen 
Zustandes gesperrt. Der untere Teil bleibt seit dem 01. November dauerhaft gesperrt. Der obere Teil der Treppe ist über die 
Wintermonate, von 01.11.2021 – 31.03.2022, gesperrt.  
Über weitere Maßnahmen, wie Abriss, Sanierung oder Neubau, muss noch entschieden werden. 

NACHRUF
Die Gemeinde Petersaurach trauert um 

Herrn Johann Meyer 

ist am 25.11.2021 im Alter von          
95 Jahren verstorben
Herr Meyer war von 1966 – 1972
Mitglied des Gemeinderates und hat 
in dieser Zeit die Geschicke
in unserer Gemeinde mitbestimmt. 

Für seine engagierte Mitarbeit im
Dienste der Allgemeinheit danken wir
ihm und werden seiner stets in Ehren
gedenken.

Gemeinde Petersaurach

Herbert Albrecht, Erster Bürgermeister

Entsorgung von 
Hundekotbeuteln

Bitte entsorgen Sie Hundekotbeutel nicht in
fremden Biomüll-/ Papiertonnen.

Nutzen Sie hierfür immer die dafür
vorgesehenen öffentlichen Entsorgungs-
behälter oder die eigene Restmülltonne.
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 Aus dem Rathaus

Die Erstellung des von der KfW geförderten Integrierten energetischen Quartierskonzepts für 
das Quartier Wicklesgreuth ist in vollem Gange! Die vor-Ort-Besichtigungen des beauftragten 
Büros sowie erste Abstimmungstreffen mit der Gemeindeverwaltung haben bereits 
stattgefunden. 

Anschließend sind endlich die Bürgerinnen und Bürger direkt gefragt! Das beauftragte Team 
möchte in den direkten Austausch mit Quartiersbewohnerinnen und -bewohnern treten, 
Gespräche mit Eigentümerinnen und Eigentümern führen und allen weiteren Interessierten 
Fragen beantworten: Weshalb wird für das Quartier ein eigenes Konzept erstellt? Was 
bedeutet das für mich und mein Wohnhaus in Wicklesgreuth? Welche Mobilitätsangebote 
sind im Quartier zukünftig vorstellbar? Gibt es Fördermittel, wenn ich meine Heizanlage 
austausche? Rentiert es sich in Photovoltaik-Module zu investieren? …Mit diesen und 
weiteren Fragen können Sie direkt auf uns zukommen!

Hierzu möchten wir am Freitag, 21. Januar 2022 am Nachmittag einen öffentlichen 
QUARTIERSTAG direkt im Quartier veranstalten! 
Merken Sie sich deshalb den Termin vor – egal ob Sie selbst im Quartier leben oder außerhalb 
– Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Wir hoffen weiterhin, dass unser Quartierstag wie geplant stattfinden kann! Dennoch können 
wir erst Anfang Januar gemeinsam mit dem beauftragten Team entscheiden, ob die aktuelle 
Corona-Situation im neuen Jahr es zulässt, die Veranstaltung durchzuführen. Notfalls planen 
wir einen baldmöglichen Ersatztermin.

An alle Quartierseigentümerinnen und -eigentümer, die Mitte 2021 kontaktiert wurden mit der 
Bitte den Online-Fragebogen auszufüllen und dies noch nicht getan haben, würden wir bitten, 
sich bis zum Quartierstag ein paar Minuten Zeit zu nehmen und diesen noch auszufüllen. 
Aufzurufen ist er unter www.fragebogen-klimaquartier-wicklesgreuth.de
Die Ergebnisse helfen dem beauftragten Team sehr dabei die energetische Ist-Situation im 
Quartier zu analysieren und daraus Potenziale und Handlungsbedarfe abzuleiten. Vielen Dank!

Falls Sie bereits inhaltliche Fragen zum KlimaQuartier generell oder zum geplanten 
Quartierstag haben, können Sie sich gerne bei Sarah von Poblocki (DSK) unter 0911/960468-16 
melden.  

Quelle: DSK GmbH 2021
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 Aus dem Rathaus

Geschwindigkeitsbeschränkungen
und neuer Bußgeldkatalog

Unter der Überschrift „Rennpiste in Petersaurach den Kampf angesagt“ war am 26.11.2021 in der FLZ zu lesen, dass sich
in der „Zone 30“ am Klostersteig viele Fahrer nicht an diese Geschwindigkeitsbegrenzung halten würden. Der Klostersteig
ist hier kein Einzelfall. Auch aus anderen Gemeindeteilen erreichen die Verwaltung regelmäßige Beschwerden über 
Geschwindigkeitsüberschreitungen. Für die Beschwerdeführer und Betroffenen ein durchaus emotionales Thema, das oft
mit Wünschen und Forderungen nach baulichen Maßnahmen zur Geschwindigkeitsbeschränkung einhergeht. 

Wie in diesem Artikel vom 26.11.2021 aber auch zu lesen war, haben verdeckte Messungen aus dem Winter 2020/2021
ergeben, dass sich 85 % der Fahrzeuge absolut an die Geschwindigkeitsbeschränkung halten, d.h.  nur relativ wenige die
Verkehrsregeln missachten, wobei die Spitzenwerte bis zu 71 km/h absolut nicht hinnehmbar sind.

Im Interesse der Sicherheit und Gesundheit aller Bürger ist es unumgänglich, deutliche und massive Verstöße gegen
Geschwindigkeitsbeschränkungen, insbesondere in „Zone 30“ Bereichen, durch polizeiliche Kontrollen zu ahnden. Die 
rechtlichen Konsequenzen sind der nachstehenden Zusammenstellung zum neuen Bußgeldkatalog zu entnehmen.
Geschwindigkeitsüberschreitungen können demnach nicht nur teuer werden, sondern auch relativ schnell zum Entzug der 
Fahrerlaubnis führen.

Lassen Sie es nicht so weit kommen und gehen Sie das neue Jahr im wahrsten Sinne des Wortes „entschleunigt“ an!

Herzlichen Dank für Ihre Einsicht! 😊😊😊😊

Mit freundlichen Grüßen 

Herbert Albrecht 
1. Bürgermeister

innerorts außerorts
Bußgeld Punkte Fahrverbot Bußgeld Punkte Fahrverbot 

Verwarnung

 bis 10 km/h 30 € 20 €

11 bis 15 km/h 50 € 40 €
Anzeige

16 bis 20 km/h 70 € 60 €

21 bis 25 km/h 115 € 1 100 € 1

26 bis 30 km/h 180 € 1 150 € 1

31 bis 40 km/h 260 € 2 1 Monat 200 € 1

41 bis 50 km/h 400 € 2 1 Monat 320 € 2 1 Monat

51 bis 60 km/h 560 € 2 2 Monate 480 € 2 1 Monat

61 bis 70 km/h 700 € 2 3 Monate 600 € 2 2 Monate

 über 70 km/h 800 € 2 3 Monate 700 € 2 3 Monate

Die Bayerische
Polizei

Regelsätze bei
Geschwindigkeitsverstößen

Kfz bis 3,5 t                                                

innerorts außerorts
Bußgeld Punkte Fahrverbot Bußgeld Punkte Fahrverbot 

Verwarnung

 bis 10 km/h 40 € 30 €

11 bis 15 km/h 50 €
Anzeige

11 bis 15 km/h 60 €

16 bis 20 km/h 160 € 1 140 € 1

21 bis 25 km/h 175 € 1 150 € 1

26 bis 30 km/h 235 € 2 1 Monat 175 € 1

31 bis 40 km/h 340 € 2 1 Monat 255 € 2 1 Monat

41 bis 50 km/h 560 € 2 2 Monat 480 € 2 1 Monat

51 bis 60 km/h 700 € 2 3 Monate 600 € 2 2 Monat

 über 60 km/h 800 € 2 3 Monate 700 € 2 3 Monate

Die Bayerische
Polizei

Regelsätze bei
Geschwindigkeitsverstößen

Kfz über 3,5 t 
Kfz mit Anhänger  
Kraftomnibusse ohne Fahrgäste
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Regionalbudget 2022: Aufruf zur Einreichung von Kleinprojekten 
Die Kommunale Allianz Kernfranken e.V. hat durch das Förderprogramm "Regionalbudget" vom Bayerischen 
Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) zum dritten Mal die Möglichkeit erhalten, 
Kleinprojekte von Privatpersonen, Vereinen und Kommunen zu fördern. 
Dabei können Projekte bis maximal 20.000 Euro (Netto-Projektumfang) berücksichtigt werden. Der Fördersatz 
liegt bei bis zu 80 Prozent der förderfähigen Nettokosten und maximal 10.000 Euro pro bewilligtem Projekt. 
Das Kleinprojekt darf noch nicht begonnen sein und muss bis 20. September 2022 abgeschlossen sein. Weitere 
Details, welche Projekte förderfähig sind und was Sie sonst noch beachten müssen, entnehmen Sie bitte dem 
offiziellen Ausschreibungstext, den Sie unter www.kernfranken.eu/die-projekte/neuigkeiten abrufen können. 
Kleinprojekte, die gefördert werden sollen, müssen einen Beitrag zu mindestens einem Handlungsfeld aus 
unserem Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) leisten. Weitere Informationen zum ILEK und den 
Handlungsfeldern finden Sie unter www.kernfranken.eu/die-projekte/ilek. 
Alle Hintergrundinformationen, Merkblätter und Formulare finden Sie gesammelt auf der Seite des StMELF 
(www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foerderung/234566/index.php).  
Bitte reichen Sie Ihre Förderanfrage mit dem vom StMELF zur Verfügung gestellten Formblatt 
(www.stmelf.bayern.de/mam/cms01/agrarpolitik/dateien/reg_budget_foerderanfrage.pdf) bis 15. Februar 2022 
schriftlich unter folgender Adresse ein:

Regionalbudget Verantwortliche Stelle 
Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 
1. Vorsitzender 1. Bürgermeister Bernd Meyer
Hauptstraße 22
91623 Sachsen b.Ansbach
Für Fragen zum Regionalbudget steht Ihnen unser Umsetzungsmanagement gerne zur Verfügung: 
Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 
Umsetzungsmanagement 
Patrick Steger 
09827 9220-21; patrick.steger@kernfranken.eu 

 Aus dem Rathaus

Auszug 
aus dem Abfallkalender des Landkreises Ansbach 

für den Bereich der Gemeinde Petersaurach 
für das Jahr 2022

Monat Restmüllabfuhr – 14tägig Biotonne – 14tägig Altpapier Gelber Sack
Januar 10.01. 24.01. 03.01. 17.01. 31.01. 14.01. 04.01.

Februar 07.02. 21.02. 14.02. 28.02. 11.02. 01.02.

März 07.03. 21.03. 14.03. 28.03. 11.03. 01.03. 29.03.

April 04.04. 19.04. 11.04. 25.04. 08.04. 26.04.

Mai 02.05. 16.05. 30.05. 09.05. 23.05. 09.05. 24.05.

Juni 13.06. 27.06. 07.06. 20.06. 10.06. 21.06.

Juli 11.07. 25.07. 04.07. 18.07. 14.07. 19.07.

August 08.08. 22.08. 01.08. 15.08. 29.08. 15.08. 16.08.

September 05.09. 19.09. 12.09. 26.09. 08.09. 13.09.

Oktober 04.10. 17.10. 31.10. 10.10. 24.10. 11.10. 11.10.

November 14.11. 28.11. 07.11. 21.11. 11.11. 08.11.

Dezember 12.12. 27.12. 05.12. 19.12. 12.12. 06.12.

Mobile Problemmüllsammlung am Wertstoffhof in Petersaurach:
Samstag 05.02. von 08:00 bis 09:00 Uhr und Freitag, 01.07. von 14:30 bis 15:30 Uhr

Der Landkreis Ansbach behält sich kurzfristige Änderungen vor.
Den aktuellen Abfuhrplan finden sie auch unter www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Abfall/Abfallabfuhrkalender oder in 
der Broschüre „Ratgeber Abfall“.
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 Kindertageseinrichtung Kunterbunt

UNSER HORT IN GROßHASLACH
Nachdem wir jetzt schon zwei Jahre in unseren „neuen“ 
Horträumen in der Grundschule Großhaslach sind, möchten 
wir Ihnen jetzt die Möglichkeit geben, einen kleinen Einblick in 
unseren „Hortalltag“ zu bekommen, zumal eine Besichtigung 
und Einweihung coronabedingt bis jetzt nicht möglich war und 
momentan auch nicht möglich ist. Leider Uns im Team stellte 
sich nach dem Einzug besonders die Frage, wie wir möglichst 
viele Bedürfnisse und Ideen der Kinder in bzw. durch die 
Raumgestaltung integrieren können… schlussendlich sind wir 
auf ein Ergebnis gekommen, das sich sehen lassen kann. 
Somit möchten wir nun die Gelegenheit nutzen, Ihnen die 
Räumlichkeiten und den groben Tagesablauf des Horts 
Großhaslach etwas genauer vorzustellen.

Beginnen wir zuerst mit dem Dreh- und Angelpunkt unserer Räumlichkeiten – der Küche.
Hier bereitet unser Team vormittags, während die Kinder noch die Schule besuchen, alles vor, was am 
jeweiligen Tag so ansteht. Sobald die Schule zu Ende ist, kommen die Kinder zu uns in den Hort. Nach der
„Ankommensphase“ essen die Kinder gemeinsam in der Küche zu Mittag.

Anschließend begeben wir uns in die zwei Hausaufgabenräume. 
Jedes Kind hat in dem jeweiligen Raum seinen eigenen Arbeitsplatz 
und erhält von uns die notwendige Unterstützung, die es braucht. 
Dabei verfolgen wir hierbei einen Ansatz, der dem Kind möglichst viel 
Eigenständigkeit ermöglicht, im Sinne von Maria Montessori „Hilf mir, 
es selbst zu tun“. Das bedeutet zum Beispiel, dass wir den Kindern 
keine vorgefertigten Lösungen geben, sondern es durch gezielte 
Fragestellungen dazu animieren, selbst auf die Lösung zu kommen. 
Ebenfalls haben wir für die Hausaufgabenräume eine Gestaltung 
gewählt, die lernunterstützend wirken soll. Wir haben uns für zentrale 
Themen der jeweiligen Jahrgangsstufe entschieden, z.B. die 
Anlauttabelle oder die geometrischen Formen und haben diese 
verbildlicht.

Nach Erledigung der Hausaufgaben beginnt bei uns die 
sogenannte Freispielzeit. Diese können die Kinder in unserem 
Gruppenraum oder im Außenbereich verbringen. 
Gestaltungstechnisch wurde das Augenmerk darauf gerichtet, 
dass verschiedene Bildungsbereiche bedient wurden. Wir haben 
uns, gemeinsam mit den Kindern, dafür entschieden den Raum in 
unterschiedliche Spielbereiche zu unterteilen. Aktuell besitzen wir 
eine Lego-Ecke, einen Bereich mit Playmobil, einen Spieleteppich 
und einen Kreativtisch. Je nach Interesse der Kinder wird das 
Spielesortiment und die Aufteilung ausgetauscht.

Im Außenbereich sind die Highlights der Kinder aktuell die Fahrzeuge, die Fußballtore und
der Kicker. Allgemein schauen wir darauf, dass die Kinder genügend Zeit zur freien 
Verfügung bekommen.
Am Freitagnachmittag machen wir keine Hausaufgabe mit den Kindern  . Diese Zeit steht 
für freie pädagogische Angebote den Kindern zur Verfügung und wir entscheiden 
gemeinsam, was wir tun.

Freuen würden wir uns im Außenbereich noch über Spielgeräte wie z.B. eine Schaukel, 
Klettergerüst oder auch etwas zum Balancieren. Auch ein Fußballfeld mit weichem 
Untergrund wäre schön, damit sich die Kinder nicht noch ständig verletzen wenn sie im 
Eifer des „Fußballspielens“ mal hinfallen.
Aber dazu läuft ja momentan die Planung und wir hoffen auf baldige Verwirklichung.

In diesem Sinne grüßen Sie herzlich

Unsere Hortkinder mit 
 

und  dem Horttean 
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Informationsveranstaltung - online
Freitag, 11.02.2022, 16:00 Uhr
Mittwoch, 16.02.2022, 17:00 Uhr
Donnerstag, 17.02.2022, 18:00 Uhr
Anmeldung über unsere Homepage!

Schulhausführungen 
Individuelle Schulhausführungen im März und April
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage!

Laurentius-Realschule Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6440
info@laurentius-realschule.de
www.laurentius-realschule.de

laurentius-realschule

JETZT INFORMIEREN!
Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe

Schulen

Bilderbuchkino in der GS Petersaurach

Eine schöne Tradition ist der bundesweite Vorlesetag, bei dem 
alljährlich Eltern in der Grundschule Petersaurach für Schüler-
Kleingruppen aus Büchern vorlesen. Da diese Aktion 
pandemiebedingt leider entfallen musste, präsentierte Frau Lucie 
Paulus den Schülern im Bilderbuchkino verschiedene Texte.
Dabei sahen die Kinder die Illustrationen des Bilderbuchs auf der 
Leinwand, gleichzeitig las Frau Paulus die Texte dazu vor. Immer 
wieder wurde dazwischen auch über die Bilder gesprochen, die 
Gefühle der Hauptpersonen interpretiert und Mutmaßungen zum 
weiteren Verlauf angestellt. Stellenweise durften die Kinder sogar 
richtig laut werden.

Die dritten Klassen brüllten bei der Lesung des Kinderbuchs „Der 
Löwe in dir“ an einer Stelle wie ein versammeltes Löwenrudel.
Gleich darauf trat wieder gespannte Stille ein, um den Verlauf der
Freundschaft zwischen einer mutigen Maus und einem starkem
Löwen weiter zu verfolgen.

Frau Paulus gab den begeistert zuhörenden Kindern die Botschaft mit, dass jeder Große auch Ängste hat und die Kleinen 
durch Mut und Freundschaft über sich hinaus wachsen können. Die Themen Angst und Zusammenhalt, welche Kinder 
immer und in der momentanen Zeit besonders beschäftigen, wurden so auf sehr ansprechende Weise behandelt.

Wir hoffen Frau Paulus noch häufiger in der Grundschule zu Gast zu haben.

(Text und Foto: Daniela Breyer, Klassenlehrerin 3b)

1 

Kinderhort Petersaurach                              
Wicklesgreuther Str. 14 

91580 Petersaurach 
Tel: 09872/953998-60

Hortanmeldung
für das Schuljahr 2022/2023

Von Montag, den 31. Januar bis
Freitag, den 04. Februar 2022 findet
unsere diesjährige Anmeldewoche statt.
Auf Grund der aktuellen Lage bitten wir
Sie darum, uns Ihre Anmeldung per Mail
zukommen zu lassen.
Bitte nehmen Sie die Möglichkeit zur
Anmeldung wahr, damit wir rechtzeitig für 
das kommende Schuljahr planen können.

Email: kinderhort@petersaurach.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.             
Ihr Hort Team
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Schulen

Verein zur Förderung des Schullebens an Schulen
in Petersaurach e.V.

Im November 2021 fanden im Rahmen der Jahreshauptversammlung die 
Neuwahlen des Vereins zur Förderung des Schullebens an Schulen in Petersaurach 
e. V. statt. Wir begrüßen Gaby Geißendörfer, Petra Wörlein und Katrin Junold recht 
herzlich als neue Vorstandsmitglieder. Zusammen mit Claudia Lechler, Beate 
Lintermann, Bianca Götz und Bettina Arnold bilden wir nun das Team der neuen 
Vorstandschaft. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und hoffen, dass wir viele tolle 
Projekte für unsere Schulkinder verwirklichen können…

Kleiner Jahresrückblick des Vereins zur Förderung des Schullebens an Schulen in Petersaurach e. V. 
Trotz erschwerter Bedingungen ist es uns gelungen, auch 2021 das Schulleben der Kinder mit einigen 
Aktionen zu bereichern. 

Wie auch in den vergangenen Jahren erhielten die 1. Klässler von uns ein Willkommensgeschenk. Die
Autorenlesung zur Buchwoche musste im Schuljahr 2020/21 zwar coronabedingt ausfallen, umso mehr 
freuen wir uns, dass diese erneut für das Frühjahr 2022 geplant ist. Seit Jahren ist hierfür der Verein 
Hauptsponsor und übernimmt einen großen Teil der Kosten.

Ganz besonders konnten wir die Mittelschüler an einem schönen Sommertag mit dem Besuch 
der mobilen Eisdiele überraschen. Die 4ten und 9ten Klassen freuten sich an Ihrem 
Klassenabschlussfest über die von uns finanzierten Pizzen. 

Als Highlight organisierten wir für unsere Grundschüler einen 
Luftballonstart. Auf selbstgebastelten Karten ließen die Kinder ihre 
Wünsche in den Himmel steigen. Ein sehr schönes Erlebnis für alle 
Beteiligten.

Wir freuen uns auf ein neues Jahr mit neuen Ideen und Aktionen zu Gunsten unserer 
Schüler und Schülerinnen und wünschen allen unseren Mitgliedern und Unterstützern alles 
Gute und Gesundheit. 

Die Vorstandschaft

Rollertraining
in der Grundschule Petersaurach

Letzte Woche stand an unserer Grundschule das 
„Roller-fit“-Mobil des ADAC. Das ist ein Anhänger mit
Tretrollern, mit denen Kinder aller Grundschulklassen
in der Turnhalle verschiedene Übungen zur
Verbesserung ihrer Fahrfähigkeit gemacht haben.

Wir Schüler sollen dabei Freude am Fahren vermittelt 
bekommen und auf Gefahrensituationen im 
Straßenverkehr vorbereitet werden.  

Zuerst haben wir verschiedene Arten des Bremsens 
geübt. Danach durften wir in einem Slalom –Parcours 
das Kurvenfahren trainieren. Außerdem übten wir das 
Überwinden von Hindernissen und durften uns dabei 
auch an einer kleinen Rampe ausprobieren. Zum 
Abschluss versuchten wir noch verschiedene Tricks 
alleine und mit dem Partner. 
Dieser besondere Sportunterricht hat uns allen viel 
Spaß gemacht und wir freuen uns schon darauf im 
Frühling die Übungen im Freien zu wiederholen. 
Diesmal mit unseren eigenen Rollern.

Text: Klasse 3b 
Fotos: Daniela Breyer 
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Schulen

Wir pflanzen Elsbeeren im Staatswald

Im Sachunterricht beschäftigt sich die 3b der GS Petersaurach gerade mit dem Thema „Wald“. Unsere Lehrerin Frau 
Breyer organisierte bei der BayWa Stiftung einen Waldtag mit der Försterin Frau Schafhauser im Petersauracher 
Staatswald für uns.

Die Waldpädagogin baute mit uns ein Waldsofa aus Stöcken und Ästen, das sogar ein Dach aus einer Zeltplane bekam. 
Außerdem spielten wir einige Spiele zu den verschiedenen Baumarten. Dann bekamen wir Arbeitshandschuhe und
Werkzeug ausgehändigt und durften in Teams Bäume pflanzen. Der Revierförster hat die seltene Baumart „Elsbeere“ 
ausgewählt: sie stellt keine besonderen Ansprüche an den Boden und wird deshalb wieder öfter in den Wäldern 
angepflanzt. Zum Schluss setzten wir noch Wildschutzgitter um unsere Pflänzchen.

Es hat richtig viel Spaß gemacht, den Unterrichtstag im Freien zu verbringen. Wir freuen uns schon, unsere Bäume 
immer mal wieder im Wald zu besuchen und ihr Wachstum in den verschiedenen Jahreszeiten beobachten zu können.

Klasse 3b mit Frau Breyer

Online-Informationsabende zum Übertritt
an die Markgraf-Georg-Friedrich Realschule Heilsbronn

Die Schulfamilie der Markgraf-Georg-Friedrich Realschule Heilsbronn lädt alle interessierten Eltern und Erziehungs-
berechtigen mit ihren Kindern zu einem Informationsabend ein, an dem wir Ihnen die Schule vorstellen möchten. Die
Informationsabende finden heuer angepasst an die dann gültigen Regelungen online statt. Um dabei besser auf Ihre
Fragen eingehen zu können, finden in diesem Jahr mehrere Info-Abende statt.

Beginn: jeweils um 18:00 Uhr
26.01.2022 
27.01.2022 

31.01.2022 

01.02.2022 

für SchülerInnen aus den Orten: Bürglein, Heilsbronn und Petersaurach 
für SchülerInnen aus den Orten: Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, Sachsen, Windsbach und 
Wolframs-Eschenbach
für SchülerInnen aus den Orten: Ammerndorf, Großhabersdorf, Roßtal
sowie weiteren angrenzende Gemeinden aus dem Lkr. Fürth
für SchülerInnen aus den Orten: Bruckberg, Dietenhofen, Neuendettelsau, , Rohr und Weihenzell

Sollten Sie an „Ihrem“ Abend verhindert sein, dürfen Sie selbstverständlich auch an einem anderen Abend teilnehmen. 
Einen ersten Eindruck von unserer Schule erhalten Sie sicherlich auch durch unseren Schulfilm auf der Startseite der
Homepage!
Damit Sie rund um das Thema „Anmeldung 2022/23“ auf dem Laufenden sind und z.B.
die aktuellen Profilklassen für das neue Schuljahr kennenlernen, bitte wir Sie uns eine E-Mail unter anmeldung@rs-
heilsbronn.de zu senden! Wir würden Sie dann in einen Verteiler aufnehmen, um Sie in regelmäßigen Abständen über 
Neuerungen zu informieren. 
Für Ihre Teilnahme an den Infoveranstaltungen senden wir Ihnen dann auch den entsprechenden Link per Mail zu. Für
Interessierte gibt es zu einem späteren Zeitpunkt natürlich auch noch Schulhausführungen in Kleingruppen. Die jeweili-
gen Termine werden ebenfalls über den Verteiler kommuniziert.
Für Fragen zum Übertritt und zum Anmeldeverfahren steht Ihnen unsere Beratungslehrkraft Frau Wittmann (wif@rs-
heilsbronn.de) gerne zur Verfügung!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern alles Gute und würden uns freuen, Sie an 
der Markgraf-Georg-Friedrich Realschule im Haus begrüßen zu dürfen. 
Kurt Mitländer, RSD
Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule; Ansbacher Straße 11, 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/957091-0  Fax: 09872/957091-99
Homepage: www.realschule-heilsbronn.de; E-Mail: verwaltung@rs-heilsbronn.de
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Aus dem Landratsamt

Regional fairschenken im Landkreis Ansbach 
„Es muss nicht immer der Klick in die große weite Online-Welt sein. Unsere Geschäfte und Gastronomiebetriebe im 
Landkreis Ansbach freuen sich über jeden Einkauf. Daher lautet die Devise: regional fairschenken.“ Mit diesen Worten ruft 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig dazu auf, die Anbieter vor Ort und auch fair gehandelte Produkte bei den Überlegungen für 
Weihnachtsgeschenke mit einzubeziehen. „Im Landkreis Ansbach liegt das Gute oft sehr nah. Jeder kann dazu beitragen, 
dass die Kaufkraft vor Ort bleibt und der Erhalt von Arbeits- und Ausbildungsplätzen in der Heimat unterstützt wird.“

„Die Vorweihnachtszeit eignet sich ganz besonders dazu, als regionale „Schatzsucher“ auszuschwärmen“, findet Wolfgang 
Heinzel. Der Gastronom aus Linden (Gemeinde Windelsbach) und Vorsitzender der Initiative „Regionalbuffet“ wirbt schon 
lange für Direktvermarktung und regionale Wertschöpfung. Ihm zufolge hilft jede Köstlichkeit nicht nur der gebeutelten 
Gastronomie, sondern auch den Lieferanten, darunter Landwirtsfamilien, „die mit Liebe und Leidenschaft für uns 
Gastronomen und für Sie, unsere Gäste, Lebensmittel erzeugen“.

„Regional einkaufen bedeutet auch, einen regionalen Kundendienst und Service vor Ort zu haben – egal ob bei Computer, 
Fahrrädern oder Ähnlichem“, betont Rudolf Eger, Vorsitzender des Vereins der Heilsbronner Gewerbetreibenden. Die 
Betriebe vor Ort seien eng mit dem öffentlichen Leben verbunden. Dort zu kaufen bedeute auch, deren Engagement im 
sozialen und gesellschaftlichen Bereich zu unterstützen.

In Rothenburg wirbt Anett Utz, die Initiatorin von „Handmade Rothenburg ob der Tauber“ für Produkte mit Flair: 
„Handgemachte individuelle und einzigartige Geschenke von kleineren Betrieben, mit viel Liebe produziert in den kleinen 
Manufakturen in den engen Gassen Rothenburgs – bei der Arbeit kann man den Handwerkern noch über die Schulter 
schauen.“ Auch Dinkelsbühl hat für die Schenkenden immer etwas zu bieten, sagt Citymanagerin Antje Krumbholz: „Hier 
vereinen sich die Vielfältigkeit des Einzelhandels mit einer großen Auswahl an regionalen Produkten, verbunden durch 
abwechslungsreiche Gastronomie, kurze Laufwege sowohl innerhalb als auch außerhalb der Stadtmauern und das 
besondere mittelalterliche Flair.“

Die Chance, im doppelten Sinne Freude zu verschenken, bietet sich in den Eine-Welt-Läden im Landkreis Ansbach – zum 
Beispiel in Herrieden. „Die Produkte sichern den Produzenten in den südlichen Ländern die existenzsichernden Löhne für 
ihre Arbeit“, erklärt Franziska Wurzinger, Vorsitzende des örtlichen Eine-Welt-Vereins und Beauftragte für kommunale 
Entwicklungspolitik im Stadtrat. 

Heimat mit jedem Bissen und jedem Schluck – das gibt es bei 
den Direktvermarktern der Fränkischen Moststraße. „Die 
Produktpalette aus dem Streuobst ist vielfältig und 
geschmackvoll: Von verschiedenen Getränken über 
Marmeladen, Senfe oder Chutneys bis hin zu Fruchtgummis – 
das ist Landschaftsschutz, den man schmecken kann“, sagt 
Projektmanagerin Lena Deffner. „Ein Vorteil des 
Verschenkens von Nahrungsmitteln: Man kann die 
Geschenke direkt verbrauchen. Jetzt in der Vorweihnachtszeit 
lohnt es sich zudem, anstatt eines regulären Glühweins oder 
Punschs auch einmal einen aus Kirschen, Äpfeln oder Birnen 
von den Streuobstwiesen unserer Region zu probieren oder 
diesen zu verschenken!“

Aus diesen Gründen hat sich der Landkreis auf dem Weg 
gemacht Fair-Trade-Landkreis zu werden. Denn faire 
Produkte und regionale Wertschöpfung sollen Hand in Hand 
gehen. Bildunterschrift:Im Gasthof Linden zaubert Julian Heinzel Gerichte aus 

regionalen Zutaten. Foto: Oliver Kess

Fördermöglichkeiten für Medizinstudierende
Die „Gesundheitsregion plus Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach“ weist auf ein neues Angebot zur Information über 
Fördermöglichkeiten für Medizinstudierende sowie Ärztinnen und Ärzte hin.
In Bayern können sich Medizinstudierende sowie Ärztinnen und Ärzte ab sofort noch leichter über Förderprogramme 
informieren. Staatsminister Klaus Holetschek erläutert dazu: „Wir haben jetzt eine neue digitale Informationsplattform zu den 
Fördermöglichkeiten für Medizinerinnen und Mediziner in ganz Bayern gestartet. Damit bündeln wir erstmalig sämtliche 
Förderangebote von Staat, Kommunen und weiteren Akteuren des Gesundheitswesens in einer zentralen Datenbank. Dazu 
gehören neben der Landarztprämie auch Förderungen für das Medizinstudium wie Stipendien und Programme für die 
berufliche Weiterentwicklung von Ärztinnen und Ärzten.“

Holetschek betonte: „Wir schaffen mit der Plattform ein transparentes Angebot und steigern den Bekanntheitsgrad der 
Fördermöglichkeiten, die wir im Freistaat haben. Unser Ziel ist klar: Wir wollen die medizinische Versorgung noch weiter 
verbessern und die vertragsärztliche Versorgung im ländlichen Raum stärken. Die neue Plattform richtet sich daher auch 
ganz besonders an ärztliche Nachwuchskräfte in Bayern.“

Die Informationsplattform zu Fördermöglichkeiten für Medizinstudierende sowie Ärztinnen und Ärzte in Bayern ist abrufbar 
unter www.lgl.bayern.de/informationsplattform.

In der Datenbank kann nach Zielgruppe, Art der Förderung und über den Regierungsbezirk auch ganz gezielt nach 
regionalen Fördermöglichkeiten gefiltert werden.
 
 



Seite 13

Aus dem Landratsamt

Telefonische Baby- und Kleinkindsprechstunde für Eltern im Landkreis Ansbach
Die Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi) im Landkreis Ansbach bietet neu eine telefonische Baby- und Kleinkind-
sprechstunde an. Eltern aus dem Landkreis Ansbach mit Kindern von 0 bis 3 Jahren erhalten hier Beratung zu allen Themen 
rund ums Baby und Kleinkind. Erfahrene Familienhebammen und Familienkinderkrankenschwestern stehen dafür bereit. 

Die Beratung ist kostenfrei und auf Wunsch anonym. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es gibt zwei Sprechzeiten pro 
Woche, Dienstag von 17:00 bis 18:30 Uhr unter der Telefonnummer 0172/1482551 sowie Mittwoch von 09:00 bis 10:30 Uhr 
unter der Telefonnummer 0172/1492271.

Die ersten Lebensjahre ihres Kindes sind für viele Eltern
eine große Herausforderung – doch gerade diese sind für
den Aufbau und die positive Entwicklung der Eltern-Kind-
Beziehung sehr wichtig. „Für einen guten Start ins
Kinderleben“ lautet das Leitmotiv der KoKi. Um Mütter
und Väter in dieser Zeit zu begleiten, wurde das neue
Angebot aufgebaut. Als Ergänzung zur
Hebammenversorgung und den kinderärztlichen
Untersuchungen können Eltern Informationen und Rat, 
etwa zu den Themen Schlafen, Ernährung, Pflege,
Entwicklung oder bei Unsicherheiten im Umgang mit dem 
Kind, in der Telefonsprech-stunde erhalten. Durch die 
Erfahrung und Vernetzung der 
Familienkinderkrankenschwestern und 
Familienhebammen mit der KoKi im Landkreis Ansbach
ist bei Bedarf auch eine Vermittlung zu einer geeigneten
Fachstelle möglich, wenn die Eltern dies wünschen.

Ziel der KoKi ist es, Familien mit Babys und Kleinkindern
niedrigschwellige Unterstützung anzubieten, damit aus 
Sorgen keine Probleme werden. Insbesondere vor dem 
Hintergrund der aktuellen pandemischen Entwicklungen 
ist die telefonische Beratung ein konkretes und
unabhängiges Angebot.

Foto: Landratsamt Ansbach/ Josephine Georgi
Bildunterschrift: v.l.n.r. Anita Neudert und Yvonne Eckstein von der 
Koordinierenden Kinderschutzstelle (KoKi) im Landkreis Ansbach mit den 
Beraterinnen der telefonischen Baby- und Kleinkindsprechstunde Carmen
Schwab und Melanie Dumke (Familienhebammen) und Jessica Rosner 
(Familienkinderkrankenschwester).

Landkreis Ansbach stattet Schulen mit Luftreinigungsgeräten aus
Der Landkreis Ansbach hat seine Schulen mit 400 Luftreinigungsgeräten ausgestattet. Die Auslieferung an insgesamt 20 
Einrichtungen begann am 10. und 11. November. An diesen Tagen erhielt jede Schule mindestens ein Lüftungsgerät. Bis zum
Ende dieser Woche wird die Verteilung abgeschlossen. In den Kauf der Geräte investiert der Landkreis knapp 1,4 Millionen
Euro, der Freistaat fördert die Anschaffung mit 50 Prozent. Zu diesen Kosten hinzu kommt eine jährliche Wartungsgebühr in
Höhe von rund 290 Euro pro Gerät, die vom Landkreis gezahlt wird.

„Saubere Raumluft fördert nicht nur die Konzentration, sondern auch die
Gesundheit. Ich bin froh, dass den Schulen in dieser Woche die letzten
ausstehenden Geräte übergeben werden können“, sagte Landrat Dr. Jürgen
Ludwig. „Der Schulalltag wird von der Corona-Pandemie massiv beeinträchtigt.
Die Geräte sollen – zusätzlich zu den bereits umgesetzten Maßnahmen – dazu
beitragen, das Ansteckungsrisiko im Klassenraum zu reduzieren.“ 
Um einen reibungslosen Betrieb gewährleisten zu können, wurden sowohl auf
Seiten der Schulen, als auch auf Seiten des Landratsamtes Ansbach feste 
Ansprechpartner definiert. Damit kann bei Störungen oder Rückfragen ein 
direkter Austausch gepflegt werden.
Im Einzelnen erhalten folgende Schulen Luftreinigungsgeräte: Johann-Georg-
von-Soldner-Realschule Feuchtwangen, Realschule Heilsbronn, Oskar-von-
Miller-Realschule Rothenburg, Realschule Wassertrüdingen, Realschule
Herrieden, Gymnasium Dinkelsbühl, Gymnasium Feuchtwangen, Reichsstadt-
Gymnasium Rothenburg, Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Windsbach,
Staatliche Wirtschaftsschule Dinkelsbühl, Staatliches Berufliches Schulzentrum
Ansbach, Staatliche Berufsschule Rothenburg, Staatliche Berufsschule 
Dinkelsbühl, Staatliche Fach- und Berufsoberschule Triesdorf, Förderzentrum
Georg-Ehnes-Schule Dinkelsbühl, Förderzentrum Wolfhard-Schule Herrieden, 
Förderzentrum Rothenburg, Sebastian-Strobel-Schule Herrieden, 
Landwirtschaftsschule Ansbach, Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl. Die
Realschule Ansbach verfügt in allen förderfähigen Räumen über eine
Lüftungsanlage mit Frischluftzufuhr

Bildunterschrift:
Unter anderem in der Realschule Feuchtwangen 
wurden Luftreinigungsgeräte aufgestellt.
Foto: Realschule Feuchtwangen
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Aus dem Landratsamt

Wir suchen Erhebungsbeauftragte (m/w/d) für den Zensus 2022
Im Jahr 2022 findet ab Mai bundesweit eine Zählung der Bevölkerung, Gebäude und Wohnungen statt. Der Landkreis 
Ansbach sucht zur Durchführung der Zensus‐Erhebungen bereits jetzt Erhebungsbeauftragte. Die Befragungen finden 
von Mitte Mai bis Ende Juli 2022 statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich als Interviewer/ -innen
vormerken lassen. 

Ihre Aufgaben:
Vor Beginn der Erhebung müssen Sie an einer Schulung teilnehmen (voraussichtlich im März/April 2022).
Es wird Ihnen nach Möglichkeit ein wohnortnaher Erhebungsbezirk mit ca. 130 zu befragenden Personen im Landkreis
Ansbach zugeteilt. Vor Ort befragen Sie die Menschen selbständig und übergeben ihnen ein Schreiben mit Zugangsdaten
zu einem Online‐Fragebogen. Zum Teil werden Sie auch zusammen mit den Einwohnerinnen und Einwohnern 
Papierfragebögen ausfüllen. Für die Befragten besteht dabei Auskunftspflicht. Anschließend übermitteln Sie Ihre
Ergebnisse an die Erhebungsstelle.

Ihr Profil:

• Volljährigkeit und Wohnsitz in Deutschland zum Zensusstichtag (15. Mai 2022)
• telefonische und schriftliche (E-Mail) Erreichbarkeit
• gute Deutschkenntnisse und ggf. weitere Fremdsprachenkenntnisse
• Verschwiegenheit
• gewissenhafter Umgang mit vertraulichen Informationen
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• sympathisches und sicheres Auftreten sowie ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• zeitliche Flexibilität, Mobilität und gute Arbeitsorganisation

Wir bieten Ihnen:

• Eine steuer- und sozialversicherungsfreie Aufwandsentschädigung von ca. 800 €. Auslagen (Fahrtkosten, Porto)
werden zusätzlich erstattet.

• flexible Arbeitszeiten (vor allem nach Feierabend oder am Wochenende)
• eine umfassende Schulung und aktive Betreuung durch die Erhebungsstelle des Landkreises Ansbach.

Besonderheiten wegen Corona:
Es wird drei Wochen vor dem Stichtag (15. Mai 2022) eine Bewertung der Pandemielage im Landkreis Ansbach erfolgen. 
Eventuell werden dann nicht mehr persönliche Vor-Ort-Befragungen (unter Hinzunahme des Hygienekonzepts) zur
Anwendung kommen, sondern telefonische Befragungen der Auskunftspflichtigen durch die Erhebungsbeauftragten.

Interesse?
Dann können Sie entweder das Onlineformular durch Scannen des nebenstehenden QR-Codes
oder unter www.landkreis-ansbach.de/Leben-im-Landkreis/Zensus-2022 mit Ihren Kontaktdaten
ausfüllen oder Sie kontaktieren uns per Mail an zensus@landratsamt-ansbach.de oder per
Telefon unter 0981/468-3350 bzw. 0981/468-3351.
Was ist der Zensus?
Der Zensus heißt umgangssprachlich auch Volkszählung. Er stellt die amtlichen Einwohnerzahlen in Deutschland fest
und wird alle 10 Jahre durchgeführt. Bei dieser stichprobenbasierten Erhebung ermittelt der Staat verschiedene 
statistische Daten über seine Bevölkerung – z. B. Wohnort, Bildung oder Beruf. Der Zensus ist wichtig, da 
viele Entscheidungen des Bundes, der Länder und der Kommunen auf Bevölkerungs- und Wohnungszahlen 
basieren, beispielsweise für die Frage, wie viele Kindergärten, Schulen oder Altenheime benötigt werden. Er ist das 
Fundament der amtlichen Statistik.

Freiwillige Hilfskräfte für pflegerische Versorgung während der Corona-Pandemie gesucht
Um die pflegerische Versorgung im stationären und ambulanten Bereich auch unter erschwerten Bedingungen 
sicherzustellen, suchen Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach weiterhin nach freiwilligen Pflegefachkräften, Pflegehelfern 
und Pflegehilfskräften. Auch Unterstützung durch Personen ohne pflegerische Ausbildung oder Erfahrung ist möglich, falls 
gewünscht auch stundenweise. Pflegeeinrichtungen stehen während der Corona-Pandemie vor großen personellen 
Herausforderungen. Immer wieder führen Krankheitsausfälle und Quarantänemaßnahmen zu personellen Engpässen. 
Freiwillige Helferinnen und Helfer werden daher gesucht, die Registrierung im Pflegepool Bayern ist unter www.pflegepool-
bayern.de möglich. 

Vor allem in Einrichtungen an den Orten Ansbach, Bechhofen, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Lichtenau, Neuendettelsau, 
Rothenburg und Windsbach wird momentan jede unterstützende Kraft zur Aufrechterhaltung der pflegerischen Versorgung 
benötigt. 

Ein entsprechender Einsatz kann auch dann erfolgen, wenn sich der/die Freiwillige in einem anderen aktiven 
Arbeitsverhältnis befindet. Dabei besteht für den Helfer bzw. die Helferin während des Arbeitseinsatzes Anspruch auf 
Lohnfortzahlung und auch der abstellende Arbeitgeber hat Anspruch auf Erstattung der Lohnkosten. Notwendig hierfür ist 
eine Mitgliedschaft in einer freiwilligen Hilfsorganisation. Das Bayerische Rote Kreuz hat dazu ein vereinfachtes 
Beitrittsverfahren speziell für die Pflegepoolkräfte ins Leben gerufen, das explizit den Rahmenbedingungen des Pflegepools 
angepasst wurde.

Bei Interesse sowie Fragen oder Beratungsbedarf zum Pflegepool Bayern, können Sie sich Bürgerinnen und Bürger an den 
Pflegeleiter FüGK am Landratsamt Ansbach, Herr Lechler, Telefon: 0981 / 468-5220, oder die Pflegeleiterin FüGK der Stadt 
Ansbach, Telefon: 0981/ 51-376, wenden.
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Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Flurneuordnung und Dorferneuerung Schlauersbach 
Markt Lichtenau, Landkreis Ansbach 
Gz. B-A7566-2839
S c h l u s s f e s t s t e l l u n g
Das Verfahren Schlauersbach wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereinigungsgesetz).
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im
Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Schlauersbach sind abge-schlossen. Die Teilnehmergemeinschaft 
erlischt mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung. 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch beim

eingelegt werden.

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Philipp-Zorn-Str. 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elek-tronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich.
Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen
Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der
Seite Projekte in Mittelfranken unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und 
Dorferneuerungen“ eingesehen werden. (https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283)

Ansbach, 08.12.2021

gez. Gerhard Jörg
Leitender Baudirektor 

Wissenswertes

Umtauschtermine Führerschein
Die Umtauschtermine staffeln sich wie folgt:

Wer noch in Besitz einer rosa oder grauen 
Fahrerlaubnis ist, für den gilt die Umtauschfrist in 

Abhängigkeit seines Geburtsjahres:

Geburtsjahr Stichtag
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025
vor 1953 19. Januar 2033

Wer bereits einen EU-Kartenführerschein besitzt, für 
den ist das Ausstellungsjahr (Führerschein >>> Feld 4a) 
des Kartenführerscheins ausschlaggebend im Hinblick 

auf die einzuhaltende Umtauschfrist: 

Ausstellungsjahr Stichtag
1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18.01.2013 19. Januar 2033

Die neuen EU-Kartenführerscheine haben eine Befristung von 15 Jahren. Die alten Führerscheine sind zwar in der EU 
noch bis zum jeweiligen Stichtag gültig, es empfiehlt sich jedoch, den Umtausch frühzeitig vorzunehmen, um eventuelle 
Komplikationen in anderen EU Ländern zu vermeiden.

Sie können Ihren Antrag auf Umtausch in einen EU Kartenführerschein entweder direkt beim Landratsamt Ansbach oder 
der für Sie zuständigen Gemeinde stellen.

Antragsunterlagen: 
• 1 biometrisches Lichtbild 35 x 45 mm
• Unterschrift für Kartenführerschein
• Kopie des bisherigen Führerscheins
• Personalausweis oder Reisepass mit Meldebestätigung

Kosten: Gebühren für den Antrag auf Umtausch des Führerscheins: 25,30 €. 
Die Rechnungsstellung erfolgt direkt über die Führerscheinstelle des Landratsamtes in Ansbach.

Quelle: Landratsamt Ansbach 
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Wissenswertes

Corona – Gedanken einer jungen Frau zur Pandemie
Für uns alle ist und war es eine schwere Last,
deshalb habe ich die letzten zwei Jahre zusammengefasst:

Wisst ihr noch, wie alles anfing vorletztes Jahr?
Wir dachten nur, das ist nicht wahr!

In den Medien wurde davon berichtet,
sie haben viel geschrieben, aber auch dazu gedichtet. 
Von einem neuen, schlimmen Virus haben sie gesprochen,                   
er hat unsere Freude auf das Jahr 2020 gebrochen.

Niemand wusste so richtig, was geschah,
Corona war plötzlich einfach da!

Ein Jeder hatte Angst, was die Zukunft bringen würde,
wir wussten nur: meistern müssen wir diese große Hürde!

Dann wurde im April der erste „Lockdown“ bekannt gegeben;               
ja, dies alles mussten wir leider miterleben.

Das Haus durften wir nur aus wichtigen Gründen verlassen,
in den Städten gab´s nicht mehr die großen Menschenmassen.

Nur der nötigste Einkauf war noch erlaubt, die Leute 
fühlten sich ihrer Freiheit beraubt!

Doch das alles aber hatte einen Sinn,
denn was bringt´s mir, wenn ich an dem Virus erkrankt bin?

Die Regeln wollten viele Leute nicht einsehen
und abseits der Einschränkungen ihren eigenen Weg gehen.

An die Bekämpfung des Virus durch ein „Miteinander“ wurde kaum
noch gedacht,
auch haben die Menschen viel seltener gelacht.

Nicht wenige Menschen dachten nur noch an sich                               
und ließen die anderen im Stich.

In den Supermärkten waren die Regale mit Klopapier und Nudeln leer,
man fand dort ganz oft gar nichts mehr!

Corona nagte an unseren Nerven, 
wir wollten am liebsten etwas nach dem Virus werfen!

Die Klassenzimmer in den Schulen waren menschenleer                    
und die Schüler hingen mit dem Lehrstoff hinterher.

Schließlich konnten sie die Schulbank nicht mehr gemeinsam drücken,
man musste diese Zeit dann mit Online-Unterricht überbrücken.

Im Sommer konnten wir dann fast ein normales Leben führen,             
die Geschäfte öffneten wieder ihre Türen. 

Aber leider hatten wir noch nicht ganz so viel Glück,                    
Masken blieben ab sofort das neue Kleidungsstück.

Es war und ist für alle eine schwierige und herausfordernde Zeit,  
deshalb gibt‘s in der Politik und Zuhause immer wieder Streit!

Im Herbst und Winter wurde es dann wieder schlimmer,
das Virus war auch weiterhin der „Bestimmer“!

Der zweite „Lockdown“ war gekommen
und wieder wurden uns die Freizeitveranstaltungen genommen.

Weihnachten und Silvester 2020 verbrachten wir allein, doch das
alles musste leider wirklich sein, wenn wir „Corona“ beenden wollten     
und die Menschen wieder in Freiheit leben sollten.

Für Winter und Frühjahr 2021 wurde der „Lockdown“ verkündet
und damit wieder neue Einschränkungen für uns begründet!

Jetzt durften sich nur noch ein Haushalt und eine weitere Person sehen
und man sollte ohne „FFP 2-Maske“ in keinen Supermarkt mehr gehen!

Auch für das Homeoffice gab es noch kein Ende, als Büro galten für viele 
Arbeitnehmer immer noch die eigenen vier Wände!

Geschlossen bleiben mussten auch Kinos und Schwimmbäder,
die Leute nutzten bei schönem Wetter dafür oft ihre Fahrräder!

Impfstoffe von Biontech, Moderna und AstraZeneca wurden entdeckt
und damit wieder große Hoffnung bei den Menschen geweckt.

Im Sommer 2021 dann das Gleiche wie im vergangenen Jahr,
so als ob „Corona“ nie dagewesen war!

Im Griff hat uns „Corona“ lange schon –                                      
Inzwischen spaltet es bereits die Nation!

Aber Weihnachtsmärkte wird´s auch dieses Jahr nicht geben,                 
wir werden uns die schönen Dinge des Lebens einfach für das kommende
Jahr aufheben.

Die „Ampel“ steht mittlerweile auch auf „Rot“
und viele Patienten in den Kliniken sind in Not! 

Bitte habt nochmals Verständnis                                                          
und nehmt die zahlreichen Regeln alle zur Kenntnis!

Haltet den Abstand und die Hygieneregeln ein,                                   
auch das muss für die Vernichtung des Virus sein.

Wir Alle wollen doch die Normalität zurück,
nur gemeinsam nähern wir uns dem Ende - Stück für Stück!

Vielleicht ist es inzwischen Jedem klar geworden,                                 
das alles passiert nicht von heut‘ auf morgen!

Aber wir müssen alle zusammenhalten,
nur so können wir unsere Zukunft wieder gemeinsam gestalten!

Haltet durch, seid mutig und impft euch alle mit,                                    
dann schaffen wir den ganz großen Schritt. 

Tragt bitte alle euren Teil dazu bei, denn nur dann sind wir bald wieder frei!

Bald wird´s uns Allen besser gehen,
so dass wir wieder im normalen Leben stehen!

Wir dürfen einfach niemals den Gedanken aufgeben,
„Corona“ zu besiegen und wieder in Freiheit zu leben!

Anonymer Verfasser aus dem Gemeindegebiet

Bürgermeisterchor im Landkreis Ansbach e.V.
Viele Rathäuser im Landkreis Ansbach bieten diese CD zum Verkauf an. Auch kann die CD bei Altbürgermeister Franz 
Winter, Landvogt-Heinrich-Straße 11, 91602 Dürrwangen oder über Mail: winter.duerrwangen@t-online.de bestellt 
werden. Weiterhin kann diese CD auch über das Rathaus Dürrwangen, Sulzacher Straße 14, 91602 Dürrwangen oder 
über Mail: alexandra.breit@duerrwangen.de erworben werden. Die CD kostet 13 € plus Versandkosten.

Mit dem Erlös aus dem CD-Verkauf unterstützt der Bürgermeisterchor verschiedenste, vor allem ehrenamtlich agierende 
Einrichtungen, im Landkreis Ansbach. Trotz Corona und somit keine Auftrittsmöglichkeiten, übergibt der Bürgermeister-
chor in Kürze, am Nikolaustag je 1.000 € an die Nachbarschaftshilfe Schillingsfürst und Umgebung und an das Feucht-
wanger Familienprojekt – Generationen verbindet.

Mit diesen Spenden hat der Chor in den letzten Jahren somit fast 180.000 € ausgeschüttet und viele Organisationen und 
Einrichtungen, aber auch spezielle Projekte mit den Kirchenkonzerten, unterstützt. Die Spendenliste können Sie auf der 
Homepage www.buergermeisterchor.de einsehen. 

Klaus Miosga
1. Vorsitzender des Bürgermeisterchors im Landkreis Ansbach e.V. 
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Wissenswertes

„Tree Planting Projects“ pflanzte 5000 Bäume am Hirtenweg in Petersaurach
Die Initiative „Tree Planting Projects“ pflanzte im November auf Höhe des Hirtenwegs im „Steig“ von Petersaurach ca. 
5000 Laub-Bäume. Damit wird die Zukunftsfähigkeit eines Teiles unseres Petersauracher Waldes gesichert. In 30 bis 40 
Jahren soll sich damit ein klimaresistenter Mischwald entwickelt haben, der pro Hektar und Jahr um die acht Tonnen 
klimaschädliches Kohlendioxid aus der Atmosphäre zieht.

Dazu trafen sich nun an zwei Samstagen in November bis zu 30 freiwillige Helfer am Petersauracher Hirtenweg, die die 
bereitgestellten Jung-Laubbäume im Alter von 2-4 Jahren aus einem zertifiziertem, weitestgehend regionalem Baum-
Aufzuchtgebiet auf einer Fläche von ca. 1 ha verpflanzten.

Unter fachkundiger Anleitung von TPP-Mitgliedern und auch anwesenden forstbetrieblich ausgebildeten Freiwilligen 
erfolgte die Einpflanzung von verschiedenen Laubbäumen wie z.B. Rotbuche, Spitzahorn, Traubeneiche, Hainbuche. Die 
Beteiligten – darunter viele Kinder - lernten dabei die einzelnen Schritte zur professionellen Einpflanzung von Bäumen 
und waren den ganzen Tag mit Freude und Engagement dabei, im Wald sinnvolle Aktivitäten zum Erhalt unserer Wälder
in Petersaurach zu tun und zur Minderung der CO2-Belastung in einigen Jahren beizutragen.
Text : P. Weimer

v.l. M.Gerauer, P. Weimer
(Petersaurach)

Einweisung zum Einpfanzen
freiwillige Helfer bei der Arbeit

Kernfranken unterstützt die Bürgerstiftung Bad Münstereifel
und die Gemeinde Schuld an der Ahr
Als Kommunale Allianz im ländlichen Raum zwischen Nürnberg und Ansbach sind wir bisweilen von kleineren oder 
mittleren Hochwasserlagen betroffen. Ein solches Ausmaß aber, wie wir es in der Berichterstattung über die Regionen im 
Westen Deutschlands mit Entsetzen wahrgenommen haben, war uns aus eigener Anschauung bisher unbekannt.

Bei einem gemeinsamen Austausch unserer acht Bürgermeister:innen ist schnell klar geworden: diese Situation erfordert 
Unterstützung und Hilfsangebote ganz verschiedener Art aus der ganzen Republik. Hier muss Solidarität spürbar und 
Hilfe erlebbar werden. Denn neben all den traurigen, existentiellen und traumatisierenden Ereignissen geht das Leben 
weiter und ein menschengerechtes und menschenwürdiges Leben muss organisiert werden.

Dafür setzen sich die Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen in den betroffenen Gebieten vor Ort ein und dafür möchte sich 
Kernfranken ebenfalls, über die Grenzen unserer Kommunen, unseres Landkreises und unseres Bundeslandes hinweg, 
einsetzen. Durch engagierte Einwohner der Marktgemeinde Dietenhofen war bereits ein Kontakt zur Bürgerstiftung Bad 
Münstereifel vorhanden und durch eine Initiative in der Stadt Heilsbronn war auch ein Ansprechpartner in Schuld an der 
Ahr vorhanden. So haben sich die Mitglieder entschlossen, die Bürgerstiftung Bad Münstereifel und die Gemeinde Schuld 
an der Ahr zu unterstützen.

Die Kommunen haben 20 Cent je Einwohner 
gespendet und die Beträge teilweise durch
Sitzungsgelder erhöht oder aufgerundet. So sind
8.800 Euro für die Bürgerstiftung Bad Münstereifel 
und 700 Euro für den Wiederaufbau des 
Dorfgemeinschaftshauses in Schuld an der Ahr
zusammengekommen. Die Spendengelder wurden
am zweiten Adventswochenende übergeben. Der
Gesamtbetrag über 9.500 Euro kann natürlich für 
den Wiederaufbau nur als symbolisch verstanden 
werden und alleine keine Wunder vollbringen.
Vielleicht vermag er aber doch den einen oder 
anderen Baustein zu einem funktionierenden
Miteinander beitragen.

Gerade in diesen schwierigen Zeiten möchten wir den Gemeinden Schuld und Bad Münstereifel - und natürlich auch den 
vielen anderen betroffenen Kommunen - unsere Solidarität aussprechen und wünschen viel Mut, Energie sowie gutes
Gelingen beim Wiederaufbau!
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FBG Ansbach-Fürth
Einladung zur Untergruppenversammlung Petersaurach,
am 20.01.2022 im Gasthaus zur Krone in Petersaurach. 

Beginn: 19.30 Uhr.
 

Erfolgreiche MTA-Ausbildung in der Feuerwehr Petersaurach
Gerade noch rechtzeitig vor Verschärfung der Corona-
Regeln und unter strengen 2G-Vorgaben konnten 10
junge, aktive Mitglieder der Feuerwehr Petersaurach die
MTA (Modulare Truppausbildung) beenden. In der Zeit
vom 14.09. bis 13.11. wurden wöchentlich je 2 Abende
und insgesamt 4 Samstage dazu verwendet um den 
Auszubildenden die Grundlagen des Feuerwehrdienstes
in Theorie und Praxis zu vermitteln. Dies beinhaltete z.B. 
Rechte und Pflichten im Feuerwehrdienst, Verhalten im
Einsatz und der Öffentlichkeit, Fahrzeugkunde und vieles
mehr. Am 13.11.21 um 9 Uhr begann die Prüfung. 
Hierbei mussten die Prüflinge 50 Theorie-Fragen
bearbeiten und anschließend 4 Praxis-Aufgaben aus den
erlernten Themen bewältigen. Zur Freude der Ausbilder
wurde die Prüfung von allen mit sehr guten Ergebnissen
abgeschlossen. Nach dieser erfolgreichen Ausbildung 
dürfen die junge Kameradin und Kameraden zum
Einsatz mit ausrücken. Die Feuerwehr Petersaurach ist
sehr stolz 10 neue Mitglieder in den aktiven
Feuerwehrdienst aufnehmen zu können.

Wissenswertes / Vereine

Kreisjugendring Ansbach
Crailsheimstr. 64
91522 Ansbach

info@kjr-ansbach.com
www.kjr-ansbach.de

Mit den besten Grüßen aus der Vorstandschaft Maximilian Mattausch, Darlin Otto, Sascha Lagemann, 
René van Drongelen, Martin Müller & Anna Stiegele sowie der Geschäftsstelle 

Beatrix Friedsmann, Matthias Zöllmer, Debora Kölli & Bettina Stanzl. 

,,Eine gute Tat bleibt eine gute Tat, auch wenn sich 
keiner bedankte, oder es keiner bemerkte.“ 

- Nietschke -
Der Kreisjugendring Ansbach (K.d.ö.R.) wünscht 
allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen in der 
Jugendarbeit sowie allen Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Ansbach ein gesundes und erfolgreiches 

Jahr 2022.

Schützenverein Petersaurach e.V.
Sehr geehrte Mitbürger/innen, liebe Mitglieder, Freunde
und Gönner des Schützenvereins Petersaurach,

ein schönes und hoffentlich für alle besinnliches Weihnachtsfest ist wieder vorbei.

Leider haben wir die Pandemie noch immer nicht überwunden. Teils sind wir durch unsere Impfmüdigkeit selber daran
Schuld, zum großen Teil aber auch Politik und Medien. Wir alle haben ein schwieriges Jahr hinter uns und speziell die
kleinen Vereine leiden sehr unter der Situation. Die Kinder und Jugendlichen haben es im Moment auch nicht leicht. Für sie
hoffen wir wirklich auf baldige Besserung.

Ich wünsche Euch fürs neue Jahr alles Gute und viel Gesundheit, sowie die Kraft und Disziplin die nächsten Monate gut zu
bestehen. Auch wir Schützen sind unzufrieden mit der pandemischen Lage, aber wir planen zuversichtlich die nächsten
Aktivitäten. Es werden auch wieder Zeiten kommen in denen man sich trifft, gemeinsam feiert und seinen Sport wieder
ohne Einschränkungen machen kann. 

Ich freue mich darauf! 

1. Schützenmeister
Friedrich Schröder

Bilder und Geschichten
zur Tiefentalbrücke gesucht

Die Tiefentalbrücke zwischen Großhaslach und 
Neuhöflein wird 2022/2023 100 Jahre alt. Zur 
Dokumentation werden alte Fotos und Geschichten/
Erinnerungen gesucht, als die Brücke noch genutzt 
wurde. Evtl. gibt es auch noch Bilder vor der Brücke, 
als die steilen Abhänge mit Stufen aus Holzbohlen 
gesichert wurden.

E-Mail-Kontakt: khp.schmidt@gmx.de
Post: Kreisheimatpfleger Richard Schmidt
Am Langholz 17, 91522 Ansbach
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Vereine / Politik

 
 

Großer Weihnachtswunsch  
des Obst- und Gartenbauvereins 

Petersaurach 
 

Wir wünschen uns dringend Zuwachs in der 
Gruppe derer, die sich um die Pflege und den 
Erhalt des Schau- und Lehrgartens kümmern 
(Zusammen mit einer notwendigen Verjün-
gung, wir „Alten“ können bald nicht mehr!) 

Noch dringender sind Personen gesucht, die 
bereit sind in der Vorstandschaft des OGV ein 
Amt zu übernehmen. 

Seit über 5 Jahren findet sich niemand für den 
Posten des 1.Vorsitzenden im Verein. 

Jeder darf dieses Amt übernehmen! 

 

Es droht die  
Schließung des Schaugartens! 

 

VDK Ortsverband Petersaurach
wir wünschen allen unseren Mitgliedern
ihren Partnern und allen Freunden des 
VDK, für das Jahr 2022, alles Gute, viel
Erfolg aber vor allem Gesundheit oder
gute Genesung, wir hoffen, dass wir uns 
im Neuen Jahr bald wieder treffen können.
Sobald es die Umstände zulassen werden
wir unsere Treffen wieder durchführen,
bitte beachten sie die Mitteilungen im
Amtsblatt der Gemeinde und in der FLZ.
Die Vorstandschaft 

Freiwillige Feuerwehr Vestenberg e.V.

Aufgrund der aktuellen Coronalage
muss die für Januar 2022 geplante
Jahreshauptversammlung auf
unbestimmte Zeit verschoben werden.

Die Vorstandschaft lädt rechtzeitig erneut ein.
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Vereine / Apotheken und Notdienste

Apothekenbereitschaft
Siehe unten!  05.01. 16.01. 27.01. 07.02.
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, Windsbach  09871 / 372 06.01. 17.01. 28.01. 08.02.
Münster-Apotheke, Am Postberg 13, Heilsbronn,  09872 / 8122 07.01. 18.01. 29.01. 09.02.
Schloss-Apotheke, Alte Poststraße 3, Bruckberg,  09824 / 928021 08.01. 19.01. 30.01. 10.02.
Stadt-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, Wolframs-Eschenbach  09875 / 291 09.01. 20.01. 31.01. 11.02.
Laurentius-Apotheke, Johann-Flierl-Str. 35, Neuendettelsau  09874 / 67820 10.01. 21.01. 01.02. 12.02.
Löhe-Apotheke, Bahnhofstraße 7, Neuendettelsau  09874 / 68200 11.01. 22.01. 02.02. 13.02.
Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, Heilsbronn  09872 / 9572720 s.u. 23.01. 03.02. 14.02.
Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 31, Lichtenau  09827 / 927444 13.01. 24.01. 04.02. 15.02.
Ginkgo-Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, Windsbach  09871 / 7060506 14.01. 25.01. 05.02. 16.02.
Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, Petersaurach  09872 / 9528844 15.01. 26.01. 06.02. 17.02.

PLUSPUNKT APOTHEKE im Brückencenter, Ansbach  0981 / 84544 05.01.
Münster-Apotheke, Am Postberg 13, Heilsbronn,  09872 / 8122 12.01.
Anthemis Apotheke, Draisstr. 2, Ansbach  0981 / 9777778 16.01.
Apotheke Eyb, Eyber Str. 74, Ansbach  0981 / 46603501 27.01.
Anthemis Apotheke, Rettistr. 3, Ansbach  0981 / 48758980 07.02.

Alle Angaben ohne Gewähr.
Apotheken-Notdienst-Auskunft:  0800 00 22833 oder www.lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Kurzfristige Änderung vorbehalten! Info. auch unter http://www.notdienst-zahn.de

15.01. / 16.01. Dr. Ralph Bitter, Finkenstr. 6, 91586 Lichtenau  09827 / 254

22.01. / 23.01. Dr. Ingrid Keller, Hartm.-v.d.-Aue-Str. 24, 91639 Wolframs-Eschenbach  09875 / 530

Weitere Termine lagen zum Anzeigenschluss noch nicht vor.

TSV 1921 Petersaurach e.V.

Verehrte Mitglieder und Gönner des Sportvereins,

auch 2021 hatte uns Corona weitgehend im Griff. Während wir im Sommer größtenteils ein doch fast normales Leben führen 
konnten, schlug die Pandemie ab Herbst heftig zurück und wird uns leider noch einige Zeit verfolgen.
Im Jahr 2021 wollte der Verein eigentlich sein 100jähriges Bestehen feiern, was uns leider nicht ermöglicht wurde da die 
Auflagen für so eine Feier nicht zu bewerkstelligen waren. Daher planen wir derzeit am 21. Februar 2022 einen 
Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen, sowie Ehrungen im Sportheim, in der Hoffnung das diese Veranstaltung auch 
statt finden kann. Die Jahreshauptversammlung des Vereins soll am 22. April 2022 statt finden.
Wir wünschen allen ein gutes und gesundes 2022.

Die Vorstandschaft des TSV 1921 Petersaurach e.V.

Schulkinder aufgepasst Wir suchen euch!
Wir sind: Die Handballabteilung des TSV Lichtenau

Wir suchen: Mädchen und Buben der Jahrgänge 2011 und 2012
Was bieten wir: Spiel, Spass, Bewegung, neue Freunde und die Chance ein 

„Handballstar“ zu werden 
Wo: Schulturnhalle Lichtenau 

Wann: Dienstag von 16.00-17.30 Uhr 
Traut euch und bringt eure Kumpels mit – unser Trainer Sven freut sich.

Bei Fragen ruft ihn ruhig an: 016097052264 

Also, worauf noch warten? 
Wir sehen uns in der Halle in Lichtenau 
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Kirchen

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen der Evang. Kirchengemeinde Petersaurach 

 
 
 
 
 
 
 

16.01.2022, 2. Sonntag n. Ephiphanias/Kirchweih
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder, 10:00-11:00 Uhr Kigo
10:15 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder, gl. Kigo

23.01.2022, 3. Sonntag n. Epiphanias
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit Abm., Pfrin Kamm, 10:00-11:00 Uhr Kigo
10:30 Uhr Petersaurach Taufsonntag, Pfrin Kamm

30.01.2022, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr Petersaurach Vorstellungsgottesdienst der Konfis 2022 und anschl. Anmeldung der Konfis 2023 im GZ
Pfr. Bosch und Jugendref. Schwab, 10-11 Uhr Kigo

06.02.2022, 4. Sonntag vor der Passionszeit
09:00 Uhr Petersaurach Gottesdienst mit hl. Abm., Präd. Waldenmayer, 10:00-11:00 Uhr Kigo
10:30 Uhr Wicklesgreuth Gottesdienst, Präd. Waldenmayer, gl. Kigo

13.02.2022, Septuagesimae
09:00 Uhr Gleizendorf Gottesdienst, Lektor Meier
10:15 Uhr Petersaurach Gottesdienst, Lektor Meier, 10:00-11:00 Uhr Kigo

Wir sind für Sie da:
Pfrin Inge Kamm, Hauptstr. 18, Tel. 09872/7561
Pfarrbüro Katrin Wiesinger:
Tel. 09872 / 7561, Fax.: 09872 / 954470
Mi, Do, Fr, 09:00 – 12:00 Uhr, Di u. Mi: 15:00 – 16:00 Uhr
www.petersaurach-evangelisch.de

Freitag, 14.01.2022
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Samstag, 15.01.2022
15.00 Uhr Familiengottesdienst der 

Erstkommunionkinder 

Sonntag, 16.01.2022
10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 20.01.2022
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 21.01.2022
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 
19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Einheit der 

Christen 
19.30 Uhr Jugendtreffen online über Zoom

Sonntag, 23.01.2022
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut 

Donnerstag, 27.01.2022
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 28.01.2022
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Samstag, 29.01.2022
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Donnerstag, 03.02.2022
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 04.02.2022
18.30 Uhr Probe Sono Francesco

Sonntag, 06.02.2022 
10.00 Uhr Hochamt 

Freitag, 11.02.2022
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 

Samstag, 12.02.2022
10.00 Uhr Firmlingstreffen 

Sonntag, 13.02.2022
10.00 Uhr Hochamt 

Dienstag, 15.02.2022
17.00 Uhr 6. Weggottesdienst

Donnerstag, 17.02.2022
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Alle Termine unter Vorbehalt!
Wir wissen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht was kommt und wie es mit 
Corona weiter geht. Bitte informieren Sie sich deshalb immer über 
kurzfristige Änderungen oder Absagen in der Gottesdienstordnung, den 
Aushängen an den Kirchen, oder im Internet: http://sachsen-
lichtenau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Ihre Pfarrei: St. Franziskus, Nelkenstr. 6, 
91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339
Fax: 09874 335

Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de, 
http://neuendettelsau.bistum-eichstaett.net/startseite/

Kath. Pfarramt St. Franziskus Neuendettelsau
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Kirchen

16. Januar (2. So. n. Epiphanias)
09:00 Uhr Gottesdienst, Frau Anschütz

23. Januar (3. So. n. Epiphanias)
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Geißelsöder

30. Januar (Letzter So. n. Epiphanias)
10:15 Uhr Gottesdienst, Pfrin Kamm

06. Februar (Letzter So. vor Passionszeit)
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Götz

12. Februar (Samstag)
10:00 Uhr Kirche mit Kindern, Team

13. Februar (Septuagesimae)
16:00 Uhr Segnungsgottesdient für Paare, Pfrin Geißelsöder und Team

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag 9 Uhr im Gemeindehaus. Alle Mütter und Väter mit Kindern von
0-3 Jahren sind herzlich eingeladen zu kommen.
Für Gruppen und Kreise gilt 3G. Über weitere Entwicklungen und Angebote informieren wir Sie kurzfristig und aktuell auf 
folgenden Kanälen:

- Schaukästen in den vier Orten unserer Kirchengemeinde
- Laurentiusbote 
- Internet (https://www.dekanat-windsbach.de/kirchengemeinden/vestenberg)
- Fränkische Landeszeitung
- Evangelisch Termine

Ihr Pfarramt: Evang. -Luth. Kirchengemeinde Vestenberg, Brauhausstr. 22, 91580 Petersaurach
Pfarrerin Sabrina Geißelsöder
Tel. 09802/7451; Mail: pfarramt.vestenberg@elkb.de
Pfarrbüro: Katrin Wiesinger, Donnerstag 13:00-16:00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großhaslach 

 

Sonntag, 16.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr: Gottesdienst, St. Marienkirche Großhaslach

Mittwoch, 19.01. wird verschoben auf Mittwoch, 09. März
14.00 Uhr: Jakobustreff mit Regina Stephan-Mitesser zur Jahreslosung 2022:
Jesus Christus spricht. "Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen." Johannes 6,37
Jakobushaus Großhaslach

Sonntag, 23.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr: Gottesdienst, St. Marienkirche Großhaslach

Sonntag, 30.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. i. R. Johannes Wagner

Sonntag, 06.02. 4. Sonntag vor der Passionszeit
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. i. R. Johannes Wagner

Sonntag, 13.02. Sexagesimä
09.30 Uhr: Gottesdienst, St. Marienkirche Großhaslach

Sonntag, 20.02. Septuagesimä
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Friederike Oertelt

Wir sind zu erreichen
Evang.-Luth. Pfarramt Großhaslach, Kirchplatz 1, 91580 Petersaurach,  09872-7600
Pfarramt:  Vakanzvertretung; Pfarrer Thilo Walz, Kleinhaslach, Tel. 0157 86648778
Pfarramtssekretärin: Sonja Rühl, Tel. 09872-7600, pfarramt@grosshaslach.de, Büro: Di, Mi, Do 9-11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Vestenberg
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Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hausarztvertretung  116 117

Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Wenn es brennt, bei Unfällen, in Not –

mit dieser Notrufnummer erreichen 
Sie schnell  die Feuerwehr und den 

Rettungsdienst.
Aus allen Telefonnetzen direkt und ohne 

Vorwahl und Gebührenfrei. 
Und das in ganz Europa!!

Kleines Häuschen gesucht !
Für solvente Kunden suche ich in Petersaurach 
oder näherer Umgebung ein kleines Häuschen 

oder Grundstück! 100 % Diskretion.

IPT Immobilien Erhard Auernhammer                                                            
Tel.0175-6308717 oder                                 

info@erhard-auernhammer.de

Wohnung gesucht !
2-4 Zimmer Wohung in Petersaurach zum 

Kaufen für Selbstbezug gesucht.

Tel. 09872-802947

Danksagung
Viele tröstende Worte sind gesprochen und 
geschrieben worden. Einen ganz lieben
Dank an das Bestattungsinstitut Weber.

Gerold Rohm
01.07.1940 – 29.11.2021

Else Tumpa
28.08.1919 - 11.12.2021

Herzlichen Dank
Irmgard Rohm mit Familie

Hallo alle Ihr Lieben,
vielen herzlichen Dank für die große Hilfs-
bereitschaft und die vielen Genesungswünsche. 
Ich war überwältigt.
Herzlichen Dank und ein frohes neues Jahr!
Eure
Erika Graf 
Sonnengasse
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Gewerbeanzeigen

Die neue BAVARIA Feuerlöschergeneration in den Varianten: Magnum 6 u. 9 kg Pulver, 6 u. 9 l Wasser, 6 u. 9 l Schaum, BIO 6 l Schaum und 6 l Fettbrand!

Brandschutz Service Hofmann

Rainer Hofmann

Sonnengasse 9

91580 Petersaurach

Mail: info@bsh4you.com

Mobil: 01795103583

BAVARIA FeuerlöscherBrandschutzbeauftragter

Wartung, Instandhaltung

Feuerlöschern,

Brand- Rauchschutztüren

Anlagen der Löschwassertechnik:

Hydranten, Wandhydranten

Feuerwehrlaufkarten

Brandschutzordnungen

und Prüfung von:

und Feststellanlagen

und Steigleitungen

Flucht und Rettungspläne

Feuerwehrpläne

Beratung und Berechnung

Thomas Weber | Geprüfter Bestatter
Talstraße 27 | 91580 Petersaurach-Großhaslach
Telefon 0 98 72.17 36 | Telefax 0 98 72.14 35
kontakt@bestattungenweber.de
www.bestattungenweber.de

Gemeinsam Schritt für Schritt …
Wir begleiten Sie auf dem Weg des Abschieds.

BESTATTUNGEN WEBER
Begleitu ng im Trauerfa ll
WEBERBESTATTUNGEN WEBERWEBERWEBER
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Finkenstraße 5

91580 Petersaurach

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an: 09872 377 Handwerksmeister Gerhard u.
Dipl.Ing FH Hannes Geißelsöder

Hans Hacker GmbH . Bauunternehmung
Hauptstraße 36 . 91580 Petersaurach . Tel.: 09872 377

Wir haben die Ideen und machen
aus Ihrem Haus einen Wohntraum!

Jetzt viel schöner wohnen!

Dienstleistungen.wohner.adrian@gmail.com

N O R B E R T  U N D  H E I K O  L A N G B E I N  G b R

Gewerbestraße 21  91580 Petersaurach
Telefon 09872 / 31 44  41

info@norbert-langbein.de
www.norbert-langbein.de

∙Alarmanlagen
∙Videoüberwachung
∙Fluchtwegsicherung
∙Schließsysteme

∙Rauchmelder
∙Sprechanlagen
∙Nebelsysteme
∙Elektroinstallation

Gewerbeanzeigen
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Gewerbeanzeigen

IHR EINKOMMEN
IST ZU WERTVOLL
FÜR EXPERIMENTE.

Der Berufsunfähigkeits-
Schutzbrief sichert Sie
finanziell rundum ab, falls
Sie nicht mehr in Ihrem
Beruf arbeiten können.
Auf Wunsch unterstützen
wir Sie bei Ihrer Rehabili-
tation und der Rückkehr
in Ihren Beruf.

Gerneberatenwir Sie:
FILIALDIREKTION
FINANZSERVICE
HÜBNERGMBH&CO.KG
Dorfstraße 3
91189Gustenfelden
Telefon09122 5362
agentur.huebner@
zuerich.de

Anzeige_2021_10_039_Z-15-2-C_4c_Facebook.indd 1 13.10.21 11:53

Wöchentlich wechselnde Sorten aus
eigener Gärtnerei und verantwortungsvollem
Anbau.

Unser neuesJahresprogramm 
ist da!

Unser neuesJahresprogramm 
ist da!

   
Xantara Heimtiernahrung 

  Joachim Standfest 
Ihr Händler für Hunde- & Katzennahrung  

in Petersaurach 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Website oder rufen Sie uns an. 
Ich lade Sie und Ihren Liebling gerne zu einer kostenlosen Probefütterung ein. 

Tel.: 09872/6944, Fax: 09872/802591 
www.ba442f68.xantara-partner.de 
info@allegro-heimtiernahrung.de 

 
Wir liefern auch die Marken Belcando, Bewi Dog, Leonardo, Bewi Cat  

Beratung und Bestellung: Tel. 09872 6944  
 
 

„Mr. Bit“,
Computer-Service, IT-Beratung 
seit 1997 Ihr kompetenter Ansprechpartner 

WINDOWS 10 mit gewohnter 
Windows XP/7 Oberfläche 

Sie erhalten neue Notebooks und PC´s 
mit Windows 10! Mit SSD-Platten 
sind diese richtig schnell und haben 
den Vorteil, dass die gewohnte 
Oberfläche beibehalten werden kann! 

Ich berate Sie gerne! 
Bevor es  soweit  kommt! 

Tinte, Toner und alles an Zubehör und Bürobedarf usw. 

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter: 
Günter Kuler, Aicher Weg 21, 91580 Petersaurach 

Tel. 09872 / 802783, guenter.kuler@mr-bit.org 
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